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„Wir beten und hoffen, dass er gesund wiederkommt“, sagte Brudermeister Stephan Neuhaus tief bewegt.

Der 20-Jährige wird mit einer Halswirbelverletzung im Klinikum Dortmund-Nord behandelt. Ersthelfer der

Freiwilligen Feuerwehr hatten nach dem Unglück blitzschnell reagiert. Neuhaus: „Dankeschön an alle, die

geholfen haben.“ Der Unfall am Montag drückte die Stimmung auf dem Schützenfest in Volkringhausen,

das am Samstag so schön begonnen hatte und am Sonntag bei Kaiserwetter fortgesetzt wurde.

Viel Lob für Musikverein „Amicitia“

Viel Lob gab es für den Musikverein „Amicitia“ Garbeck, der am Sonntag in einer vollen Schützenhalle zum

Frühschoppenkonzert und zum 30. Mal auf dem Hochfest in Volkringhausen aufspielte. „Meinetwegen

dürfen die Garbecker die nächsten 30 Jahre weitermachen“, sagte Stephan Neuhaus.

Am Sonntag präsentierte sich das Königspaar Wolfgang und Roswitha Lamm im Festzug. So viel Glück

mit dem Wetter hatten die neuen Regenten Daniel und Mareike Eichhoff am Montag nicht. Denn pünktlich,

als der Festzug mit dem großen Hofstaat durch das Dorf zog, setzte ein Schauer ein. Mit Regenschirmen

ging es in die Schützenhalle.

Die Schützenbruderschaft St. Hubertus erreichte nicht den Umsatz aus dem Vorjahr. Zwar blieb der

Bierumsatz gegenüber 2013 nahezu gleich, berichtete Stephan Neuhaus, dafür ging der Umsatz von

Schnapsfläschchen drastisch zurück. Neuhaus: „Mittelfristig müssen wir uns Gedanken machen, ob der

Festablauf nicht geändert werden sollte. Denn das Schützenfest muss sich auch finanziell tragen.“
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Mit einem Regenschirm zog das Königspaar Daniel und Mareike Eichhoff durch Volkringhausen.

Der Unfall am Rande des Vogelschießens in Volkringhausen, bei dem ein Jungschütze so

unglücklich in einen angrenzenden Pool stürzte, dass er mit dem Rettungshubschrauber in die

Unfallklinik Dortmund-Nord geflogen werden musste, hat im Ort große Betroffenheit ausgelöst.
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